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Mehr Erfahrung. Mit Sicherheit.

Der Handfeuermelder gemäß EN 54-11 / Typ B dient 
dem Einsatz in adressierbarer Grenzwerttechnik. Er 
besteht aus einem robusten Aluminiumgehäuse, das 
sich im Vergleich mit Kunststoffgehäusen dank seiner 
Umweltbeständigkeit auch bei jahrelangem Einsatz als 
vorteilhaft erweist: es ist bruchsicher, formstabil und 
verfärbt sich nicht im Sonnenlicht.

Der Handfeuermelder besitzt eine optische Auslösean-
zeige mittels LED. Die Melder-Einzeladressierung wird 

durch Anschluss eines optionalen Nummerngebers er-
reicht.
Die schwenkbare Türe mit einem Öffnungswinkel von 
180° verfügt über eine auswechselbare Glasschei-
be. Bei ausgelöstem Melder verhindert die integrierte 
Sperrnase das Schließen der Türe.
Sonderausführungen in Farbe, Design, Funktion und In-
nenbeschaltung sind auf Anfrage erhältlich. Mit Hilfe des 
optionalen Nachrüstsatzes HFM/HM-ZS-IP54 kann der 
Schutzgrad auf IP54 erhöht werden.

• Adressierbare Grenzwerttechnik

•  Robustes Aluminiumgehäuse

• Optische Auslöseanzeige mittels LED

•  Melder-Einzeladressierung über 
optionalen Nummerngeber

•  Bedienungshinweise durch 
Normsymbole

•  Erhöhung des Schutzgrades auf IP54 
mit optionalem Nachrüstsatz
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Betriebsspannung Versorgung durch die Meldelinienspannung

Umgebungstemperatur  -20°C bis +60°C (Dauerbetrieb)
-25°C bis +70°C (max. 12 Stunden)

Schutzart IP43

Abmessungen B × H × T 125 × 125 × 34 (mm)

Farbe feuerrot, RAL 3000

Gewicht 400g

Zulassungen VdS G202034
 0786-CPD-20350

Artikelnummer 245302

Bestellbezeichnung Handfeuermelder/rot/Grenzwert HFM/3/11/02
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